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Veranstaltungen auf einen Blick
April 2018
02 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – SV Schafbrücke, Sportplatz
04 19:30 Musikverein Jahreshauptversammlung, Dorfgemeinschaftshaus
05 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim
06 09:00 Kolping Ensheim Kleider- und Schuhsammlung, Pfarrhaus Ensheim
07 08:00 Kolping Ensheim Kleider- und Schuhsammlung, Pfarrhaus Ensheim
08 13:00 1.FCS B-Jug. Frauen Regionalliga: 1.FCS II – SV Rengsdorf, Sportplatz
20 20:30 TuS Jahreshauptversammlung, Sportheim
21 14:00 Pfarrgemeinde Betreuerinnen-Kennenlernen, Pfarrheim Ensheim
22 11:00 1.FCS B-Jug. Frauen Regionalliga: 1.FCS II – TuS Issel, Sportplatz
22 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – DJK Neuweiler, Sportplatz
26 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim
30 18:00 Musikverein Warm-Up 1. Mai, Festplatz

Mai 2018
01 11:30 Musikverein Maifeier, Festplatz
06 06:30 NABU Vogelstimmenwanderung, vor ehem. „Zur Post“
06 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – SV Auersmacher 3, Sportplatz
10 10:00 NABU Vatertagswanderung, Vereinshaus
13 08:00 NABU Vogelstimmenwanderung Blies, Blickweiler
19 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – SV Scheidt, Sportplatz
24 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

Am 1. Mai 2018 ist es endlich 
wieder soweit: Der Musikver-
ein „Lyra“ beginnt den „Tag 
der Arbeit“ traditionell mit dem 
Maifest. Bereits am 30. April 
beginnt ein sog. „Warm Up“ 
auf dem Eschringer Festplatz. 
Tags darauf um 11.30 Uhr spie-

len die „Sonntagsmusikanten“ 
das Frühschoppenkonzert. Ab 
15 Uhr ist dann Unterhaltungs-
musik mit der „Lyra“ angesagt. 
Es gibt auch in diesem Jahr 
wieder Flammkuchen, Kaffee 
und Kuchen. Das Mittagessen 
wird vom gleichen Lieferan-

ten bedient, wie an unserem 
Jubiläums-Fest im Herbst 2017. 
Rostwürste gibt es natürlich an 
beiden Tagen. Wir freuen uns 
auf Sie und sind zuversichtlich, 
bestes Mai-Wetter präsentieren 
zu können.

 (mw)

Musikverein „Lyra“ lädt zum Maifest

Am 04.04.2018 findet die Jah-
reshauptversammlung des Mu-
sikvereins „Lyra“ Eschringen 
e.V. um 19:30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus statt, zu dem 
alle interessierten Mitglieder 
herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung am 04.04.2018
1.  Begrüßung und Totengeden-

ken 
2.  Feststellung der Beschlussfä-

higkeit
3.  Geschäftsberichte  

a)  Bericht Schriftführer  

Roland Meyer
 b)  Bericht Kassenwart  

Roman Wagner 
 c) Bericht Kassenprüfer 
 d) Bericht Dirigent 
 e) Bericht Jugendwart 
 f) Bericht 1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung „Lyra“
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4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Wahl eines Versammlungslei-

ters zur Entlastung des Vor-
standes 

6.  Satzungsänderung (Einla-
dung Mitglieder zur JHV)

7. Termine 2018
8. Verschiedenes

Musikverein „Lyra“ Eschrin-
gen e.V. im Februar 2018

 (hk)

Gemäß § 10 Abs. 2 unserer 
Satzung lädt der Vorstand des 
TuS Eschringen seine Mitglie-
der zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung 2018 ein für Frei-
tag, den 20. April 2018, 20:30 
Uhr, Vereinshaus TuS Esch-
ringen
Vorgesehene Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit.
2.  Anträge auf Änderung der 

vorgesehenen Tagesord-
nung.

3. Totengedenken
4.  Verlesung und Genehmigung 

des Protokolls der MiV 2017
5.  Bericht des 1. Vorsitzenden, 

der Abteilungsleiter und des 
Kassierers.

6. Bericht der Kassenprüfer.
7. Diskussion der Berichte.
8.  Wahl eines Versammlungs-

leiters.
9.  Entlastung des amtierenden 

Vorstandes.
10.  Neuwahlen des Vorstandes 

und der Kassenprüfer.
11.  Anträge Mitglieder (Frist 

16.04.2018 Eingang beim 1. 
Vorsitzenden)

12. Aussprache, Verschiedenes.
Der Vorstand bittet seine Mit-
glieder um Erscheinen,
Alfred Boes, 1. Vorsitzender
 (ab)

Mitgliederversammlung 
TuS 2018

Einladung zum Familiengot-
tesdienst am Ostersonntag in 
der Kreuzkirche Ormesheim

Am Ostersonntag, den 01.04. 
2018, lädt die evangelische Kir-
chengemeinde um 10 Uhr zum 
Familiengottesdienst in die 
Protestantische Kreuzkirche in 
Ormesheim ein. Im Anschluss 
dürfen sich die Kinder - wie be-
reits im letzten Jahr - auf „Os-
tereiersuche“ begeben und für 
alle gibt es eine Stärkung beim 
„Osterfrühstück“.

Das Presbyterium und Pfarrer 

Glitt freuen sich auf Ihren Be-
such.

Einladung zum Gottesdienst 
am 8. April in der Prot. Kirche 
Ensheim

Am Sonntag „Quasimodoge-
niti“, den 08.04., lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde um 
10 Uhr zum Gottesdienst in die 
Protestantische Kirche Ensheim 
ein. Das Presbyterium und Prä-
dikant Henschke, der an diesen 
Sonntag Pfarrer Glitt vertritt, 
freuen sich auf Ihren Besuch. 

 (hf)

Evangelische  
Kirchengemeinde in  
Ensheim, Eschringen 
und Mandelbachtal
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Am 21. April, von 14 bis 16 
Uhr, lädt der Caritas-Ausschuss 
der Pfarrei Heilige Veronika nun 
schon zum dritten Mal die ost-
europäischen Haushaltshilfen 
von Senioren zum Kaffeenach-
mittag ein, dieses Mal im Pfarr-
heim Ensheim (Altenstube). In 
gemütlicher Atmosphäre, bei 
Kaffee und Kuchen haben die 
Damen Gelegenheit miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 
Besonders viel Freude hatten 
sie bei den letzten Treffen dar-
an, sich in ihrer Heimatsprache 
zu unterhalten und auszutau-
schen. Mitglieder des Caritas-
Ausschusses sorgen für eine 
leckere Kaffeetafel. Mit dem 

Caritas-Ausschuss der Pfarrei Heilige Veronika 

Einladung an die osteuropäischen 
Betreuerinnen von Senioren
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Nachmittag möchten wir uns 
dafür bedanken, dass Sie für 
alte oder pflegebedürftige Men-
schen da sind, obwohl das nicht 
immer einfach ist. Dafür, dass 
Sie den Mut haben, die eigene 
Familie für einige Zeit zu ver-
lassen, um in einem fremden 
Land zu leben und sich ganz 
um Menschen zu kümmern, die 
sonst zu Hause nicht versorgt 
werden könnten.

Wir laden Sie ein zum gegen-
seitigen Kennenlernen, zum 
Gespräch untereinander und 
mit uns, zu Kaffee und Kuchen. 

Am Samstag, den 21. April 
2018 von 14.00 bis 16.00 Uhr im 
Pfarrheim in Ensheim, Schwes-
ter-Gottfrieda-Straße 7.

Wenn Sie abgeholt werden 
möchten, bitten wir Sie, bis 
Mittwoch, den 18. April Be-
scheid zu geben. 

Pfarrbüro Heilige Veronika 
Ens heim 

Telefon 06893/2237
E-Mail: Pfarramt.Ensheim@

Bistum-Speyer.de
Öffnungszeiten: Montag bis 

Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
Montag, Donnerstag und Frei-

tag von 15.00 - 17.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!
Wir bitten die Familien ihren 

Helferinnen diese kleine Aus-
zeit zu ermöglichen. Kennen Sie 
jemanden in Eschringen? Ma-
chen Sie sie bitte auf den Ter-
min aufmerksam! (uk)

Gesammelt werden gute, 
noch tragbare Bekleidung und 
Schuhe für Kinder und Erwach-
sene, sowie Bett- und Tischwä-
sche. Auch Stofftiere können 
gespendet werden, nicht aber 
sonstige Spielzeuge, Ranzen 
oder ähnliches.

Die Spenden können am Frei-

tag, 6. April, von 9.00 – 17.00 
Uhr, und am Samstag, 7. April, 
von 8.00 – 12.00 Uhr, am katho-
lischen Pfarrhaus in Ensheim 
(Kirchenstr. 4) abgegeben wer-
den. Bitte nicht später, da der 
Abtransport sofort erfolgt.

Die Kleider sollten in nicht zu 
schweren Einheiten verpackt 

werden (Blaue Müllsäcke z.B. 
nur zur Hälfte füllen – Sammel-
tüten werden in den Kirchen 
in Ensheim, Eschringen, He-
ckendalheim und Ommersheim, 
sowie einigen Geschäften vor 
Ort ausliegen). Die Sammlung 
kommt der Kolpingfamilie in Li-
tauen zugute. (sv)

Kleidersammlung der Kolpingfamilie 
Ensheim am 6. und 7. April

Im Dorfgemeinschafts-
haus fanden sich jüngst die 
Vertreter innen und Vertreter 
der in der AG versammelten 
Vereine und Organisationen zur 
turnusgemäßen Jahreshaupt-
versammlung zusammen. Auf 
der Tagesordnung standen u. 
a. die Neuwahl des Vorstandes 
und die Beratung über die Aus-
richtung des „6. Dorfgemein-
schaftsfestes“. Der amtierende 
1. Vorsitzende Arno Schmitt 

konnte erfreulicherweise vie-
le Vereinsvertreter/innen be-
grüßen, was somit auch die 
Beschlussfähigkeit bestätigte. 
Nach Annahme der letztjähri-
gen Niederschrift und der aktu-
ellen Tagesordnung folgten die 
Berichte aus dem Vorstand. A. 
Schmitt beschränkte sich auf 
eine verkürzte Fassung, hatte 
er doch schon beim Neujahrs-
empfang sich ausführlich über 
das vergangene Jahr 2017 aus-

gelassen. Gleichwohl war es 
ihm wichtig, nochmals allen 
Vereinen und Organisationen 
und ihren Aktiven für ihr konti-
nuierliches Engagement für die 
Dorfgemeinschaft zu danken. 
Dabei vergaß er auch nicht, 
den Dank an manche oft im 
Hintergrund agierende Einzel-
personen zu richten. Auch den 
Vorstandskollegen sowie dem 
Home-Pages-Team zollte er An-
erkennung für die gedeihliche 

Jahreshauptversammlung der  
AG Eschringer Vereine e. V. 
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Parken 
am Haus!
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Huy + Ziplies GbR
Provinzialstr. 92
66130 Fechingen
Telefon (0 68 93) 24 25
Telefax (0 68 93) 24 85

Postbank
Postagentur

Lotto, Toto
Tabak

Schreibwaren
Geschenkartikel

Neckermann-Agentur

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8:15–12:30 Uhr u.14:00–18:00 Uhr
Sa. 8:15–12:30 Uhr 

Mittwoch-
Nachmittag 

geöffnet!
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Postbank
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Tabak

Schreibwaren
Geschenkartikel

Neckermann-Agentur

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8:15–12:30 Uhr u.14:00–18:00 Uhr
Sa. 8:15–12:30 Uhr 

Mittwoch-
Nachmittag 

geöffnet!

Presseemma
Mittwochnachmittag

geöffnet!

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr.  8:15 – 12:30 Uhr
       und  14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag u. Samstag  8:15 – 12:30 Uhr

Zusammenarbeit. Geschäfts-
führer Roland Schmitt griff das 
Stichwort „Home-Pages“ auf 
und appellierte erneut, diese 
kleine, mittlerweile etablierte 
Lokalzeitung tatkräftiger zu un-
terstützen. Man sei hier offen 
für neue Ideen und Anregun-
gen und vor allem interessante 
Beiträge. 

Die Eschringer Präsenz im In-
ternet könne ebenfalls auf über 
20 Jahre zurückblicken und 
habe dank des Webmasters Ste-
fan Vogelgesang ein attraktive-
res Design bekommen. Immer 
wieder kämen auch Anfragen 
von nah und fern, z. B. von Fa-
milienforschern.

Problematisch sei das Thema 
„Veranstaltungen“ im Dorf-
gemeinschaftshaus. Da gäbe 
es einen immer höheren und 
komplizierten bürokratischen 
Aufwand, weswegen z. B. Kon-
zerte (zuletzt mit Zippo Zim-
mermann) wohl die Ausnahme 
bleiben werden. R. Schmitt 
gab dann das Wort an Kassen-
wart Axel Klaus weiter, der ein 
durchweg positives Fazit der 
finanziellen Situation ziehen 
konnte. Und dies, obwohl sich 
die von der Stadt erhobene Mie-
te für das Dorfgemeinschafts-
haus mittlerweile verdoppelt 
habe. A. Schmitt ergänzte, dass 
sich die Gesamtunterhaltungs-
kosten auf ca. 6.000 € beliefen. 
Dank der Räumevermietungen 
und weiterer Einnahmeposten 
(z. B. Anzeigen in den „Home-

Pages“) könnten die Ausga-
ben – so A. Klaus – minimiert 
werden. Manfred Schulz leg-
te schließlich den Bericht der 
Kassenprüfer vor und empfahl 
aufgrund der guten Kassenfüh-
rung die Entlastung des Kas-
senwarts.

Nach kurzer Aussprache folg-
te das Prozedere der Neuwah-
len. Hierfür übernahm Wulf-
Dieter Schmidt vorübergehend 
die Wahlleitung. Der bisherige 
Vorstand wurde von den An-
wesenden entlastet, womit an 
sich die Neuwahlen beginnen 
konnten. Ursprünglich wollte 
A. Schmitt – wie schon länger 
angedacht – den 1. Vorsitz an 
R. Schmitt abgeben, doch hat-
te letzterer darum gebeten, 
aus beruflichen und privaten 
(vor allem gesundheitlichen) 
Gründen, die geplanten perso-
nellen Veränderungen an der 
Vereinsspitze zu verschieben. 
Nach persönlichen Erklärungen 
der beiden wurde diesem An-
liegen stattgegeben. Es folgte 
eine Blockwahl des bisherigen 
Vorstands, die – bei Enthaltung 
der Betroffenen – ohne Gegen-
stimmen blieb. Somit ist auch 
der Fortbestand der AG vorerst 
gesichert. Um den Vorstand auf 
breitere und jüngere Beine zu 
stellen, wurden noch zwei wei-
tere BeisitzerInnen gewählt: 
Stefan Vogelgesang und Simo-
ne Blass. Als Kassenprüfer wur-
den Manfred Schulz und Karl-
Albert Kunz wiedergewählt.

A. Schmitt konnte nunmehr 
den Tagesordnungspunkt „6. 
Dorfgemeinschaftsfest“ aufru-
fen. Grundsätzlich stelle sich 
die Frage, ob die heimischen 
Vereine solch eine Herausforde-
rung wiederum stemmen könn-
ten angesichts der Tatsache, 
dass es zunehmend schwieriger 
werde, neue und aktive Leute 
zu gewinnen. Gertrud Vogel-
gesang sprach für die kfd und  
verdeutlichte die Problematik 
der „Überalterung“. Gleichwohl 
gebe es Hoffnung, dass bei ent-
sprechend „positiver Anspra-
che“ Bürgerinnen und Bürger 
für ein Mitmachen zu überzeu-
gen seien. Dies konnten auch 
andere Anwesende bestätigen. 
R. Schmitt appellierte daran, die 
AG weiter für Menschen, die 
sich nicht an traditionelle Verei-
ne/Organisationen binden, aber 
aktiv werden wollen, zu öffnen. 
Grundsätzlich zeigte sich eine 
Grundstimmung für die Durch-
führung eines neuerlichen Dorf-
gemeinschaftsfestes. 

Darüber wird zeitnah in ei-
ner Vorstandssitzung weiter 
beraten und anschließend ent-
schieden werden. Als poten-
zieller Termin für ein Fest wur-
de Sonntag, 9. September, ins 
Auge gefasst.

Nach Austausch von Termi-
nen und dem TOP „Verschiede-
nes“ konnte A. Schmitt die Jah-
resversammlung in allgemein 
zufriedener Stimmung beschlie-
ßen.  (red.)
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Angesichts der ungemütli-
chen Witterungsbedingungen 
dauerte es länger als gedacht: 
die Anbringung der Sternen-
weg-Tafel an der Stützmau-
er der Laurentiuskapelle. Im 
Herbst letzten Jahres hatte 
Peter Michael Lupp, Leiter des 
Modellprojekts „Sternenweg/
Chemin des étoiles“, in einem 
Bildvortrag dieses auf Initia-
tive des Regionalverbandes 
Saarbrücken konzipierte Lang-
zeitprojekt vorgestellt. Und 
zwar am passenden Ort, in der 
altehrwürdigen Laurentiuska-
pelle. Eingeladen worden war 
er vom Kapellenverein und der 
Katholischen Erwachsenenbil-
dung Saarpfalz e.V.

Seit 2006 entwickelt sich be-
kanntlich in der Großregion ein 
Wegenetz für Jakobspilger, das 
z. B. von der Domstadt Speyer 
aus durch den Pfälzer Wald zum 
ehemaligen Kloster Hornbach 
und von dort auf zwei Strecken 
Richtung Metz und lothringi-
sche Mosel führt. Und Eschrin-
gen mit seiner romanischen, 
ehemaligen Dorfkirche bzw. Ka-
pelle darf sich zum erweiterten 
Kreis sakraler Bauten mit Pil-
gerbezug zählen.

Das bereits erwähnte Info-
schild lag schon zum Jahres-
wechsel vor, konnte aber bis 
dato aus diversen Gründen 
nicht angebracht werden. Die-
ser Tage befestigten Werner 
Philippi und Roland Schmitt, 
Vorstandsmitglied im Kapellen-
verein, sowohl die schmucke 
Sternenweg-Tafel als auch das 
typische Jakobspilger-Zeichen 
mit den stilisierten goldenen 
Sternenstrahlen auf blauem 
Grund an der Kapellenstütz-
mauer. 

Nicht nur Pilger und Wande-
rer, sondern auch einheimische 

Passanten und Kirchgänger 
können sich nunmehr in gebo-
tener Kürze über die mittelal-
terliche Geschichte der Lauren-
tiuskapelle und ihre Beziehung 
zum Sternenweg-Projekt infor-
mieren. (rs)

Für Pilger und Wanderer:

Sternenweg-Tafel an 
der Laurentiuskapelle

IM MITTELALTER ORIENTIERTEN SICH DIE JAKOBSPILGER IN RICHTUNG SANTIAGO DE
COMPOSTELA MITUNTER AN DER FEINEN STERNENSPUR DER MILCHSTRASSE AM
NÄCHTLICHEN FIRMAMENT. DER TITEL „STERNENWEG/CHEMIN DES ÉTOILES“ NIMMT
SYMBOLISCH BEZUG AUF DIESE „STERNENSPUR“. 2006 WURDE DAS EUROPÄISCHE
MODELLPROJEKT ZUR BEHUTSAMEN INWERTSETZUNG DER EUROPÄISCHEN WEGE DER
JAKOBSPILGER IN TEILEN DES SAARLANDES, DER PFALZ, LOTHRI NGENS UND DES
ELSASS INS LEBEN GERUFEN. SIE STEHEN HEUTE FÜR EIN EUROPA DER TOLERANZ, 
DER HUMANITÄT, DER FREIHEIT, DER DEMOKRATIE, DER FREUNDSCHAFTLICHEN
BEGEGNUNG DER KULTUREN UND DES FRIEDENS. IN ERINNERUNG AN DIE
JAKOBSPILGER, DIE EINST IN  DIESER ALTEN KULTURLANDSCHAFT UNTERWEGS WAREN,
WURDEN ZEUGNISSE MITTELALTERLICHER KUNST UND BAUKULTUR AM WEGESRAND
MIT EINER STEINERNEN JAKOBSMUSCHEL ALS WEGEZEICHEN GEKENNZEICHNET.
DIESES MITTELALTERLICHE KULTURDENKMAL WURDE AUFGRUND SEINER BEDEUTUNG
ALS POSITION IM RAHMEN DES PROJEKTES ERFASST:
N49° 11' 29.11", E7° 6' 8.19" | SAARBRÜCKEN-ESCHRINGEN, KATH. ST. LAURENTIUS-
KAPELLE, HL. LAURENTIUS (13.–14. JH.). ES WIRD VERMUTET, DASS DIE KAPELLE UM
1275 ALS KIRCHE DES VIERHERRENDORFES ESCHRINGEN ERBAUT WURDE UND IM
METZER BISCHOF LORENZ VON LICHTENBERG IHREN STIFTER HATTE. DIE URKUNDLI-
CHE ERSTERWÄHNUNG ERFOLGTE IM JAHRE 1291 ANLÄSSLICH EINER ERBTEILUNG.
EIN DOKUMENT VON 1482 BELEGT, DASS ES SICH UM EINE GEWEIHTE KIRCHE UND
NICHT UM EIN „PRIVATKAPELLCHEN“ HANDELT. 1716 WURDE, WIE IM TÜRSTURZ
FESTGEHALTEN, EINE ERSTE UMFASSENDE RENOVIERUNG ABGESCHLOSSEN. DIE
MUSCHELNISCHE DES AUS DEM LOTHRINGISCHEN RIMLINGEN STAMMENDEN
BAROCKEN HOCHALTARS UMRAHMT DIE SAGENUMWOBENE LAURENTIUSFIGUR
AUS LINDENHOLZ.

LES COQUILLES ST-JACQUES EN PIERRE SIGNALENT LA PRÉSENCE DE VESTIGES DE
 L’ARCHITECTURE ET DE L’ART MÉDIÉVAUX LE LONG DU « CHEMIN DES ÉTOILES » |
SARREBRUCK-ESCHRINGEN, CHAPELLE CATH. ST-LAURENT, STATUE DE ST-LAURENT
(XIIIE–XIVE SIÈCLE). MENTIONÉE POUR LA PREMIÈRE FOIS DANS UNE CHARTE DE
1291, STATUE DE SAINT LAURENT EN BOIS DE TILLEUL, PREMIÉRE RESTAURATION
GÉNÉRALE 1716, VOIR LINTEAU DE PORTE.

Informationen für Pilger, interaktive Karte, Routenplanung | www.sternenweg.net
Informations pour les pèlerins, carte interactive, planification de l’itinéraire.
Ein Beitrag zur Inwertsetzung der europäischen Wege der Jakobspilger. 
Une contribution à la valorisation des chemins européens des pèlerins de St-Jacques.

NEUSTADT

KAISERSLAUTERNLANDSTUHL

BLIESKASTEL
FORBACH

HÉRAPEL

ST-AVOLD

METZ

SPEYER

SARREGUEMINES

SAARBRÜCKEN

ST.  WENDEL

LANDAU

BAD BERGZABERN

BITCHE

SAARLAND PFALZ

WISSEMBOURG

WORMS

MAINZ

STRASBOURG
MONT STE-ODILE
COLMAR
THANN

ALSACE

HORNBACH

KUSEL
THOLEY

ODERNHEIM

IDAR-OBERSTEIN

KöllertalschleifeLORRAINE

H
a

a
r d

t -
A

c
h

s e

Eschringen

STERNENWEG
CHEMIN DES ÉTOILES

Zeit zum Aufbruch
Innehalten
Entdecken
Neue Wege gehen
Frieden stiften
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Am Freitag, den 23. Febru-
ar, fanden in der Freiwilligen 
Feuerwehr Eschringen die 
Neuwahlen der Löschbezirks-
führung statt. Gemäß dem re-
gulären Turnus von 6 Jahren 
mussten ein neuer Löschbe-
zirksführer und sein Stellvertre-
ter gewählt werden. 

Als Gäste und zugleich Wahl-
leitung waren der Wehrführer 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Saarbrücken Marc Denzer, sein 
Stellvertreter Hans-Werner 
Schmitz, der stellvertreten-
de Löschabschnittsführer Ost 
Christoph Wendel und die 
Schriftführerin der freiwilligen 
Feuerwehr Angela Hafner an-
wesend. Nachdem der noch 
amtierende Löschbezirksfüh-
rer Karl-Albert Kunz die Gäste 
begrüßt hatte, übergab er das 
Wort an den Wehrführer, der 
zuerst den Ablauf der Wahl er-
läuterte. 

Im ersten Wahlgang musste 
nun zunächst der Löschbezirks-
führer gewählt werden. Karl-
Albert Kunz wurde als Einziger 
zur Wahl vorgeschlagen. Die 21 
anwesenden und wahlberech-
tigten Feuerwehrkameraden 
bestätigten sein Amt mit ins-
gesamt 18 gültigen Stimmen. 
Da Karl-Albert Kunz die Wahl 

annahm, galt es im zweiten 
Wahlgang seinen Stellvertreter 
zu bestimmen. Schon vor der 
Wahl stand fest, dass sich Gre-
gor Schweitzer, nach insgesamt 
12 Jahren im Amt, als stellver-
tretender Löschbezirksführer 
nicht erneut zur Wahl stellen 
wird. Für seine geleistete Ar-
beit und sein Engagement in 
den vergangenen Jahren be-
dankt sich der Löschbezirk. 
Als Kandidat wurde Carsten 
Zimmermann von einem der 
anwesenden Feuerwehrkame-

raden vorgeschlagen. Es gab 
auch keine weiteren Vorschlä-
ge oder Kandidaturen. So stellte 
sich Carsten Zimmermann zur 
Wahl und wurde mit 20 gülti-
gen Stimmen und 1 ungültigen 
Stimme zum stellvertretenden 
Löschbezirksführer der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eschringen 
gewählt. 

Beide gewählten Kandidaten 
bedanken sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und 
blicken positiv in die Zukunft 
des Löschbezirks. (ib)

Wahlen in der  
Freiwilligen Feuerwehr Eschringen
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„Wer sie genießt, lacht gern, 
denn ihre Wärme, die auf die 
Milz einwirkt, erheitert das 
Herz“, schreibt Hildegard von 
Bingen. Die „Gute-Laune-Pflan-
ze“ ist eine „wilde“ Überra-
schung.

Kinder lutschen gern den 
honigsüßen Nektar aus den 
Blüten – sofern eine Hummel 
nicht schneller war. Absolut 
verblüffend aber schmeckt das 
Blattgrün: die Goldnessel blu-
mig-aromatisch, die Gefleckte 
(rote) Taubnessel waldig mit 
Champig non-Note, die Wei-
ße Taubnessel nesselig-süß. 
Taubnesseln eignen sich her-
vorragend zum Herstellen grü-
ner Smoothies und schmecken 
köstlich als gehacktes Kraut 
über Suppen und Gemüse, in 
Salaten oder Kräutersaucen.

Für die Wildkräuterküche in-
teressant ist der champignon-
ähnliche Geschmack der obers-
ten zarten Blätter. Auch ihre 
kleinen Lippenblüten sind eine 
hübsche Dekoration für viele 
Speisen. 

Das zarte Champignon Aroma 
der roten Taubnessel ist zum 
Beispiel für einen Wildkräuter 
Salat sehr geeignet oder man 
blanchiert oder dünstet sie 
sanft zu einer Fischmahlzeit. 
Im März/April sind Taubnes-
sel- und Brennesselblätter be-
sonders zart und sehr vitamin-
haltig.
Hier das Rezept für einen Taub-
nessel/Brennnessel/Auflauf mit 
Tomaten und Schafskäse:

Wir brauchen für 4 Personen: 
500 g  festkochende Kartoffeln
150 g  Taubnessel, die Blätter
150 g   Brennnesseln, die Blät-

ter
300 g  Champignons
2 gr  Fleischtomaten
1 EL  Butter
   Salz
1  Prise schwarzer Pfeffer

250 g  Schafskäse
1 EL  Öl
2 EL  saure Sahne
2   Gelb-Ei
2 EL  Basilikum, fein gehackt 
2 EL   glatte Petersilie, eben-

falls fein gehackt
Und so wird´s gemacht:
Die Kartoffeln in der Schale ko-
chen, pellen und in nicht zu di-
cke Scheiben schneiden. Taub-
nessel- und Brennnesselblätter 
waschen, auf Küchenpapier 
trocken tupfen. Das Öl in einer 
nicht zu großen Pfanne erhit-
zen, die Blätter etwa 2-3 Minu-
ten darin dünsten und dann zu 
den Kartoffeln hinzufügen.

Die geputzten Champignons 
blättrig schneiden und mit 
der Butter in einer Pfanne an-
schwitzen. Anschließend zu 

den Kartoffeln und dem Blät-
tergemisch geben und nach 
Geschmack mit Salz und etwas 
schwarzem Pfeffer würzen.

Die Fleischtomaten kurz in 
kochendes Wasser tauchen, 
anschließend abziehen und die 
Kerne entfernen.

Tomatenfleisch und Schafs-
käse würfeln. In einer Schale 
saure Sahne und das Eigelb 
verrühren, die Tomaten, den 
Schafskäse und die gehackten 
Kräuter unterziehen, leicht sal-
zen. Das Gemisch mit den üb-
rigen Zutaten gut vermengen. 
Alles zusammen in eine mit 
Butter gefettete Auflaufform 
füllen und bei 175° im vorge-
heizten Ofen ca. 20 - 30 Min. 
backen.  Guten Appetit!

 (WA)

Unsere Kräuterküche:

Die Taubnessel auf dem Speiseplan
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Die Katholischen Kirchenchö-
re St. Mauritius Ormesheim 
und „Cäcilia 1781“ Auersma-
cher laden zu einem großen 
Benefizkonzert am 15. April 
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche 
in Ormesheim ein. Die beiden 

Chöre mit zusammen über 90 
Sängerinnen und Sängern wer-
den als Höhepunkt die Messe in 
C-Dur KV 317 (Krönungsmesse) 
von W. A. Mozart aufführen. 
Die mit großem Orchester be-
setzte Messvertonung überragt 

durch ihre starke musikalische 
Aussagekraft alle Messen, wel-
che Mozart in seiner Salzbur-
ger Zeit komponiert hat. Des 
Weiteren kommt das brillante 
Trompetenkonzert in Es-Dur 
von Johann Nepomuk Hummel 
– einem Schüler Mozarts – zur 
Aufführung. Der Solist René 
Hammler stammt aus Graz und 
hat bereits internationale Er-
fahrungen gesammelt als Or-
chestermusiker und Solist.

Als zweites Werk von 
W.A.Mozart wird die aus 4 Sät-
zen: 3 Arien und 1 Rezitativ, be-
stehende Motette für Orchester 
und Sopran Solo, „Exsultate Ju-
bilate“, KV 165 aufgeführt, die 
W. A. Mozart während seiner 
letzten Italienreise im Januar 
1773 in Mailand komponiert 
hatte, ein Glanzstück für Solo-
sopran. Solistin ist die Sopranis-
tin und Gesangslehrerin Almut 
Panfilenko vom Saarbrücker 
Staatstheater, die in Fechingen 
wohnt und arbeitet. Weitere So-
listen sind Christina Reiche-Alt 
und Patrick Schnur-Tenor, die 
beide in Ormesheim wohnen 
und der aus Urexweiler stam-
mende Bass Heinz Reckten-
wald.

Das Orchester besteht aus 
Mitgliedern des Saarländischen 
Staatsorchesters (Streicher), 
des Polizeiorchesters des Saar-
landes (Bläser) und des Or-
chestervereins Harmonie Or-
mesheim (Oboe und Fagott). 
Die Gesamtleitung liegt in den 
Händen des Leiters des saar-
ländischen Polizeiorchesters 
und des Kirchenchores „St. Cä-
cilia“ Auersmacher, Thomas R. 
Becker, der auch als Komponist 
und Arrangeur für Blasorches-
ter, Sinfonieorchester und Chor-

Benefizkonzert zugunsten  
der „Kinderhilfe Surabaya“  
am 15. April in Ormesheim
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Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

Öffnungszeiten:tägl. von 11.30   – 14.00 + 17.30 –  23.30 UhrDienstag Ruhetag außer an Feiertagen!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhrentgegen!

werke bekannt ist.  Martin Fich-
ter, Leiter des Kirchenchores St. 
Mauritius Ormesheim, der die 
Krönungsmesse mit dem Kir-
chenchor St. Mauritius Ormes-
heim einstudiert hat, wird das 
Dirigat beim Exsultate Jubilate 
übernehmen.

Schirmherr des Konzertes ist 
Landtagspräsident Stephan 
Toscani. Das Konzert ist Erhard 
Braun (verstorben im Oktober 
2008), dem unermüdlichen In-
itiator und Motor zahlreicher 
Hilfsprojekte für die „Kinderhil-
fe Surabaya“ und seiner zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfer 
gewidmet. Erhard Braun wurde 
im November 1998 aufgrund 
seines vorbildlichen Engage-
ments vom damaligen Bundes-
präsidenten Roman Herzog der 
Verdienstorden der Bundesre-
publik Deutschland verliehen. 
Dank des uneigennützigen 
Mitwirkens vieler Musiker, der 
Spenden zahlreicher Inserenten 
im Programmheft und weiterer 
Sponsoren aus Mandelbachtal 

und Umgebung können die Ein-
trittseinnahmen und weitere 
Spenden zu 100 % an Schwes-
ter Hugoline für ihre sozialen 
Projekte zur Verfügung gestellt 
werden.

In der Gemeinde Mandel-
bachtal und Umgebung ist 
die Steyler-Ordensschwester 
Hugoline Deselaers seit mehr 
als 30 Jahren bekannt als „Der 
weiße Engel von Surabaya“ in 
Indonesien. Sie nimmt sich im 
dortigen „Vincentius A Paulo 
Krankenhaus“ armer, kranker, 
behinderter und ausgestoße-
ner Kinder an und sorgt für ihre 
ärztliche Behandlung und ihre 
Pflege. Diese Kinder werden 
aus allen möglichen Gebieten 
Indonesiens zu ihr geschickt, 
weil sie Operationen brauchen. 
Die Ärzte in diesem Kranken-
haus operieren unentgeltlich, 
nur die Medikamente, den OP 
Raum und die Fahrtkosten 
muss Schwester Hugoline be-
zahlen. Außerdem kümmert 
sich Schwester Hugoline um 

Familien in einem Lepradorf.
Wer durch eine Spende die 

Kinderhilfe Surabaya zusätz-
lich unterstützen möchte, kann 
dies tun durch Überweisung 
auf das Konto der katholi-
schen Kirchenstiftung Ormes-
heim bei der Kreissparkasse 
Saarpfalz: IBAN: DE4959 4500 
1010 1118 5350, Verwendungs-
zweck „Hugoline Benefizkon-
zert 2018“. Parkplätze stehen 
auf dem nahegelegenen Theo-
Carlen-Platz zur Verfügung. Ein 
behindertengerechter Eingang 
in die Pfarrkirche befindet sich 
an der Einmündung der Straße 
Am Königsberg in die Adolf-
Graf-Straße.

Der Eintrittspreis beträgt 
12,00 € (Schüler/Studenten 8,00 
€). Kartenvorverkauf in Ormes-
heim: Pfarrbüro, Verkehrsver-
ein Mandelbachtal im Rathaus, 
Bäckerei Tüllner und bei den 
Mitgliedern des Kirchenchores. 
Kartenvorverkauf in Auersma-
cher: Tabak Oberbillig.

 (nw)  
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